
 

 

Ludwig-Mond-Str. 129, 34121 Kassel   
Fon:  0561 - 21666                           
Fax:   0561 - 26007 
E-Mail:       sankt-michael-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de 
 http://www.st-michael-kassel.de 
 

Ansprechpartner: 
M. Steinert Pfarrer 
St. Wick Diakon 0661-87-296 
D. Schall Gemeindereferentin 28610196 
U. Scholz Sekretärin 
 

Bürozeiten: 
Montag:      09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch:   15.00 Uhr - 18.00 Uhr   
Freitag:        10.00 Uhr - 12.00 Uhr        
    

 

Ludwig-Mond-Str. 129, 34121 Kassel   
Fon:  0561 - 21666                           
Fax:   0561 - 26007 
E-Mail:       sankt-michael-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de 
 

 http://www.st-michael-kassel.de 
 

Ansprechpartner: 
M. Steinert Pfarrer 
D. Schall Gemeindereferentin  
 

Bürozeiten: 
Dienstag:      09.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:   09.30 Uhr - 12.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung  
 

Bankverbindung:    
Konto-Nr. 8745 bei der Evangelischen Bank 

 

 

19. Sonntag im Jahreskreis 

Am 15. August feiern wir das Hochfest  
„Mariä Aufnahme in den Himmel.“ 

Oft werden an diesem Fest Kräutersträuße geweiht. 
Dieses Brauchtum geht schon 
ganz lange zurück. Zu Ehren 
der Kräuter und Pflanzen wur-
den bereits zu Zeiten der Kel-
ten und Germanen Feste ge-
feiert. Man wollte ihnen dan-
ken und verehrte ihre Heilkraft. 
Später wurde dieses Fest von 
den Christen übernommen 

und seit jeher wird am 15. August, den Tag von Maria Himmelfahrt, 
die Kräuterweihe gefeiert. Dazu wird ein Strauß voller Kräuter gesam-
melt und gebunden, den sogenannte Kräuterbuschen. Dieser wird in 
der Kirche geweiht und man spricht diesen Kräutern dann eine ganz 
besondere Kraft zu. Früher war der Kräuterbuschen die Hausapothe-
ke der Leute. Damit wurden Tees oder andere Kräuterzubereitungen 
gemacht und man räucherte viel mit diesen heiligen Kräutern. Zu den 
Rauhnächten durften sie nicht fehlen und Teile davon wurden auch 
den Tieren ins Heu untergemischt.   
 

(Bild und Text:  Magazin Salzburger Land) 

Gottesdienstordnung vom 09.08. - 17.08.25 

 

Samstag, 09. August - Vorabend 19. Sonntag i. Jahreskreis 
 

18:00 Uhr  Vorabendmesse  
 

   1. Lesung:    Weis 18,6-9 
   2. Lesung:    Hebr 11,1-2.8-19 
   Evangelium: Lk 12, 32-48 
 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
Dienstag, 12. August 
 

keine Heilige Messe 

 
Freitag, 15. August - Hochfest Mariä Aufnahme in den  
                    Himmel 
 

18:00 Uhr Friedensgebet 
18.00 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung in St. Maria 

 
Samstag, 16. August - Vorabend 20. Sonntag i. Jahreskreis 
 

18:00 Uhr  Vorabendmesse  
 

   1. Lesung:    Jer 38,4-6.8-10 
   2. Lesung:    Hebr 12,1-4 
   Evangelium: Lk 12, 49-53 
 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
Sonntag, 17. August - 20. Sonntag i. Jahreskreis 
 

10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zur Wehlheider Kirmes 
 (Georg-Stock-Platz) 
12:00 Uhr ukrainischer Gottesdienst 
 

 



Aus dem Gemeindeleben 

 

Der Dienstagsgottesdienst, der „Seniorenkreis“, der 
Gesprächskreis „Bibel und Glauben“ und der „Offenen 
Lesekreis“ machen im August Ferien. 
 
 
Vorankündigung: 
 
Die ökumenischen Einschulungsgottesdienste sind: 
Montag, 18. August, um 18:00 Uhr in der Markuskirche 
Dienstag, 20. August, um 09:00 Uhr  
                im Katharina-von-Bora-Haus  
 
 
Erstkommunionvorbereitung: 
Falls Sie kein Einladungsschreiben zur Erstkommuni-
onvorbereitung 2025/26 bekommen haben, aber als 
Familie daran teilnehmen wollen (ihr Kind sollte min-
destens die 3. Klasse besuchen), laden wir herzlich 
zum  

Elternabend, am 26. August,  
um 20:00 Uhr in den Gemeindesaal  

 

der Kirchengemeinde ein.  
Wir treffen uns vor der Kirche. 

 

Aus  dem  hl.  Evangelium  nach  Lukas, Lk 12, 35-40 
(Kurzfassung) 
 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
Eure Hüften sollen gegürtet sein und eure Lampen 
brennen! 
Seid wie Menschen, die auf ihren Herrn warten, 
der von einer Hochzeit zurückkehrt, damit sie ihm 
sogleich öffnen, wenn er kommt und anklopft! 
Selig die Knechte, 
die der Herr wach findet, wenn er kommt! 
Amen, ich sage euch: 
Er wird sich gürten, sie am Tisch Platz nehmen lassen 
und sie der Reihe nach bedienen. 
Und kommt er erst in der zweiten oder dritten Nacht-
wache und findet sie wach – selig sind sie. 
Bedenkt: 
Wenn der Herr des Hauses wüsste, in welcher Stunde 
der Dieb kommt, so würde er verhindern, dass man in 
sein Haus einbricht. 
Haltet auch ihr euch bereit! 
Denn der Menschensohn kommt zu einer Stunde, in 
der ihr es nicht erwartet.  


